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Kindertagesstätte „Löwenzahn“ besuchte den OGV Neuhausen ob Eck 

Zwölf „Maxis“ von der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ haben den Obst- und Gartenbauverein Neuhausen ob Eck besucht. Die Maxis (Kinder 
im letzten Kindergartenjahr) erlebten hautnah „wie aus einem Apfel einen Saft entsteht.“ Und was lag nahe, dies mit dem Vorsitzenden des 
OGV Neuhausen ob Eck, Alfred Schaz, zu tun. Nach einer kleinen Wanderung vom Kindergarten zum Vereinsgelände „Alpenblick“ wurden 
die zwölf Kindergartenkinder mit Jutta Muffler und Jessica Ziegler von Alfred Schaz empfangen. Schaz zeigte an der Hausmosterei, wie 
die zermahlenen Äpfel gepresst und aus der Packpresse als Apfelsaft in das Fass flossen. Die Äpfel hatten die Eltern der Maxis gesammelt. 
Mit Muskelkraft konnten die Kinder die Äpfel an der Apfelmühle zerkleinern, was sehr anstrengend war. Auch das Auflesen der Äpfel 
mit einem „Rollblitz“ sorgte bei den Kindern für Staunen. Nachdem der Apfelsaft hergestellt war, probierten die Kinder den frisch ge-
pressten Saft, der erfrischend und löblich schmeckte. Nach der Vesperpause und dem Gruppenfoto machten sich die Kinder mit ihren 
Erzieherinnen mit vielen neuen Eindrücken und Erkenntnissen auf den Rückweg zum Kindergarten „Im Brühl“. 

Die Maxis mit Jessica Ziegler, Alfred Schaz und Jutta Muffler (von links) 
Foto und Text: Winfried Rimmele
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 17. Oktober 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 15.10.2022  
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/966150 
Sonntag, 16.10.2022  
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 78194 
Immendingen 
Tel.: 07462/1531
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 15.10.2022 bis Sonntag 16.10.2022  
Dr. Wieland, Hindenburgstraße 88, 78549 Spaichingen 
Tel.: 07424/2560 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040
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Apfelernte für die Kinder-
tagesstätte „Löwenzahn“ 

Am Dienstagnachmitttag ha-
ben sich Erzieherinnen, Mütter 
und Kinder der Kita „Löwen-
zahn“zur Apfelernte in Neuhau-
sen an der Schule getroff en. 

Die Gemeinde stellte die Apfel-
bäume zur Verfügung und wir 
durften bei strahlendem Son-
nenschein Äpfel aufl esen und 
hatten viel zu tun. Die Kinder 
waren mit Spaß und Eifer dabei, 
bis alle Äpfel eingesammelt 
waren. Herr Adam, ein Papa 
der Einrichtung, brachte unsere 
Ernte zur Mosterei und wir be-
kamen die stolze Zahl von 420 
Litern Apfelsaft zurück. 

Den Apfelsaft in “bag in box“ 
abgefüllt, brachte Hr. Adam in 
den Kindergarten. 

Wir bedanken uns bei allen Hel-
fern, die uns bei der Apfelernte 
unterstützt haben. Besonderer 
Dank gilt Familie Adam, die 
auch die Kosten der Mosterei 
übernommen haben. 
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Die neue Rutsche bei der Homburghalle ist fertig 
Die Bauhofmitarbeiter hatten in der vergangenen Woche die neue Rutsche auf dem Spielplatz bei der Homburghalle aufgebaut. Mit dem 
Bagger wurde ein Loch gegraben, ein Fundament gegossen und die Leiter auf der Betonplatte befestigt. Anschließend wurde die Umgebung 
mit Mulchmaterial befüllt, um Sturzverletzungen zu vermeiden oder zu lindern. Die Schülerinnen und Schüler stürmten in der Pause die 
Rutsche, um sie auszuprobieren. 
Foto und Text: Winfried Rimmele
 

 
 

Elternabend im Kindergarten Schwandorf 
Am Donnerstag, den 06.10.2022 fand der 
jährliche Elternabend im Kindergarten 
Schwandorf statt. Nach der Begrüßung 
durch die Kindergartenleitung Verena Scho-
ber, trug Desiree Haaf den Bericht des El-
ternbeirates vor. Sie berichtete von einem 
erlebnisreichen Kindergartenjahr. 
Auf der sonstigen Tagesordnung standen 
verschiedene Themen wie St. Martin, Schlie-
ßungstage und verschiedene Dinge welche 
gerade im Kindergarten aktuell sind. 
Anschließend fuhr Günter Binder, welcher 
von Seiten der Gemeinde anwesend war, 
mit der Entlastung und der Neuwahl des 
Elternbeirates fort. Zur Wahl standen Julia 
Beyer, Desiree Haaf und Madelaine Gerspa-
cher. Alle drei wurden einstimmig gewählt. 
Nach der Zeit für Wünsche und Anträge, 
endete ein sehr harmonischer und kurzer 
Elternabend. 
Wir bedanken uns für die bisherige, gute Zu-
sammenarbeit und freuen uns auf das kom-
mende Kindergartenjahr. 

Ihr Team vom Kindergarten Schwandorf 



Seite 5                                                                                           Donnerstag, 13. Oktober 2022

Neues aus dem Außengelände des Kindergartens Schwandorf 
Nachdem unser alter Spielturm morsch und nicht mehr sicher war, freuen wir uns sehr über unser neues Spielgerät in unserem Garten. Am 
Donnerstag, den 05.10. war es soweit und die Kinder konnten es kaum erwarten den neuen Spielturm auszuprobieren. Dieser bietet viele 
Möglichkeiten sich am klettern, balancieren, hangeln oder am rutschen auszuprobieren. Hierbei möchten wir uns recht herzlich beim Bauhof 
unter der Leitung von Gerhard Wegman, für den zügigen und reibungslosen Aufbau unseres Spielturms bedanken. 
Ebenfalls gilt ein herzliches Dankeschön an die Waldarbeiter der Gemeinde, welche unseren Garten mit einer tollen Holzgarnitur verschönert 
haben. 
Ihr Kindergarten Schwandorf  
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Amtliche
Mitteilungen§

 
 
Bürgermeistersprechstunde 
Die nächste Bürgermeistersprechstunde fin-
det am Donnerstag, den 20. Oktober 2022 
von 17-18 Uhr in der Ortsverwaltung in 
Schwandorf statt.
 
Um Wartezeiten zu verkürzen können Sie 
gerne einen Termin vereinbaren. 

Sie können jedoch auch unabhängig der 
Bürgermeistersprechstunde jederzeit Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen.
 
Rufen Sie hierzu bitte an - 
Tel.: 07467/9460-15. 
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Wo kommt 
eigentlich 
unser Trink-
wasser her? 

Für interessierte Bürger/innen findet am 
Mittwoch, den 19.10.22 um 16.00 Uhr eine 
Führung im Wasserwerk Langenbrunn statt.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen 
uns am Bürgersaal um 15.15 Uhr.
Anschließend Einkehr im Gasthaus 
Zum freien Stein in Buchheim
Anmeldungen ab sofort bei OV Günter Bin-
der Tel. 1258 oder 0172 74 15 067 
  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Heimatverein
Der Mammutbaum war das Ziel der 
Herbstwanderung vom Heimatverein 

Bei der Wanderung des Heimatvereins wurde der 
Mammutbaum besichtigt. 
Foto und Text: Winfried Rimmele

Die Wanderung stieß auf geringes Interesse 
Sechs Mitglieder vom Heimatverein Neu-
hausen ob Eck haben bei der Herbstwan-
derung den Mammutbaum erwandert. Der 
Riesenmammutbaum, im Volksmund auch 
„Wellingtonie“ genannt, steht im Wald im 
Gewann Hardt oberhalb von Tuttlingen in 
Richtung Neuhausen ob Eck. Der über 150 
Jahre alte Baum ist 48 Meter hoch und damit 
einer der höchsten Riesen und dem höchs-
ten Standort von 835 Metern über Null-
punkt in Deutschland. König Wilhelm I. ließ 
sich 1864 als Naturliebhaber eine Lieferung 
Samen aus Amerika schicken und in der 
„Wilhelma“ davon Bäume ziehen lassen. Da 
die Lieferung aus Amerika zu üppig ausfiel, 
ließ der König sie an vielen Orten im ganzen 
Königreich ausbringen. So wurde 1866 auch 
in Tuttlingen einer diesen Riesenbäume ge-
pflanzt. 

Die kleine Wandergruppe vom Heimatverein 
startete von Neuhausen über Wehstetten 
zum Mammutbaum. Im Anschluss wurde 
noch im Gasthof „Hirschkopf“ in Wehstetten 
eingekehrt, ehe der Nachhauseweg ange-
treten wurde. 
  
 
Obst- und Gartenbauverein
LOGL-Fachwartefortbildung im LOGL-Com-
petenzCentrum in Neuhausen ob Eck 
„Wer die Saat hat, hat das Sagen“ 
Elf Fachwarte vom Landesverband für Obst-
bau, Garten- und Landschaft Baden-Würt-
temberg (LOGL) haben am Kurs „Sortenviel-
falt, Sortenverlust und deren Folgen“ von 
Prof. Dr. Roman Lenz von der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt, Nürtingen-Geislin-
gen im LOGL-CompetenzCentrum für Obst 
und Garten (CCOG) auf dem Vereinsgelände 
des Obst- und Gartenbauvereins Neuhau-
sen ob Eck teilgenommen. LOGL-Präsidentin 
Sigrid Erhardt begrüßte den Referenten und 
die Teilnehmer und betonte, wie wichtig 
es heute sei, die Sortenvielfalt zu erhalten. 
„Wenn einzelne Sorten nicht mehr angebaut 
oder vermehrt werden, sind sie unwieder-
bringlich verloren“, betonte Erhardt. 
Prof. Dr. Roman Lenz, ein ausgewiesener 
Experte zum Thema „Sorten- und Artenviel-
falt“ referierte über die Hintergründe zu Viel-
faltsverlusten und deren Auswirkungen. Er 
stellte einige „Kümmerer“ mit Schwerpunkt 
„alte Sorten“ sowie Kulinarik vor. Am Beispiel 
des Vereins „Genbänkle“ zeigte er den prak-
tischen Schutz des kulturellen Erbes / der 
pflanzengenetischen Ressourcen auf. Die 
Sortenerosion (Sorten verschwinden) werde 
immer deutlicher, zeigte Lenz am Beispiel 
von 5245 untersuchten Sorten, bei denen 
mehr als 75 Prozent mittlerweile verschol-
len seien. „Neben dem Klimawandel spielt 
auch der Artenverlust eine wichtige Rolle“, 
unterstrich Lenz das Problem. Deshalb sei es 
besonders wichtig, ein Netzwerk für Sorten-
retter und -erhalter der Nutzpflanzenvielfalt 
aufzubauen, zu pflegen und auszuweiten. 
Der Verein „Genbänkle“ (Nicht auf die lange 
Bank schieben) zeigt auf, welche alten und 
seltenen Gemüsesorten in der Region ange-
baut wurden und diese wieder aufgespürt 
werden. „Die Landesweite Kampagne Sor-

Fundsache beim 
Herbstempfang 
Am 30.09.2022 wurde beim Herbstemp-
fang ein olivener Parka vergessen. 
Dieser kann im Vorzimmer abgeholt wer-
den. 

Fundsache 
Am 07.10.2022 wurde bei der Schaukel 
an der Homburghalle ein Fahrradschlüs-
sel gefunden 
Dieser kann im Bürgerbüro zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Abfalltermine 
Biomüll 
Freitag, 07.10.2022 

Windeltonne, Papiertonne 
Donnerstag, 13.10.2022 

Werttonne 
Dienstag, 18.10.2022 

Biotonne 
Donnerstag, 20.10.2022 

Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 27.10.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage www.ab-
fall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400 

Am Dienstag, den 18.10.2022 
gratulieren wir recht herzlich 
Herrn Ernst Schaz 
zu Seinem 70. Geburtstag. 
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tendetektive“ die gemeinsam mit dem LOGL fortgeführt wird, um verschollene Gartenschät-
ze wieder zu finden, trage erste Früchte und sollte mehr das öffentliche Interesse wecken. 
Ein Großteil der alten Sorten gilt mittlerweile als verschollen, wodurch die Breite wertvoller 
Sorteneigenschaften, sowie die Vielfalt an Farbe, Form, Duft und Aroma auf unseren Tellern 
geschmälert wird. Bei der Kampagne stehen besonders historische Gemüsesorten im Vorder-
grund, denn diese seien durch ihre Kurzlebigkeit besonders vom Sortenschwund betroffen. 
Erhardt bedankte sich beim Referenten für den kurzweiligen und informativen Vortrag und 
sagte, dass eine weitere Fortbildung zum Thema „Sorten- und Artenvielfalt“ angeboten wer-
den soll. 

Prof. Dr. Roman Lenz referierte über Sortenvielfalt im LOGL-CCOG in Neuhausen ob Eck. 
Foto und Text: Winfried Rimmele
  
 

Damit wir planen können, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 26.10.2022. Wir hoffen 
jedes Kind unter zu bekommen, da wir leider 
nur für eine bestimmt Anzahl Platz bieten 
können. Bitte meldet euch dazu bei Tobias 
Zenger (0162 - 679 03 19) oder Christina 
Horn (0152 - 396 8052). 
Auf Euer kommen freuen sich die Burghexen 
Schwandorf. 
PS: Liebe Schwandorfer, bitte haltet ein paar 
Süßigkeiten für die kleinen Gruselgruppen 
und ihre Rübengeister bereit, wenn Sie Euch 
besuchen kommen.   
  
 
Narrenverein  
Burgwichtel Schwandorf
Wer bis zur Fasnet 2023 Hästräger (Burgwich-
tel, Kräuterweib, Kräutersepp) werden möch-
te kann sich bis zum 29.10.2022 bei unserem 
Häswart Marlies Wiegele (1488) anmelden. 
Kaputte Schuhe sollten jetzt bei Marlies Wie-
gele zur Reparatur abgegeben werden, da-
mit diese spätestens zum Häsausgabe-Ter-
min wieder da sind. 
Vorschau Termine: Häsrückgabe und Häs-
ausgabe 
Da dieses Jahr sehr viele Kinder ihre Häser 
umtauschen müssen haben wir 2 Termi-
ne festgelegt. Am Samstag, 5.11.2022 von 
14.00 bis 15.30 Uhr sollten alle Häser, die 
nicht mehr passen, im Narrenstüble zurück 
gegeben werden. Die Häsausgabe erfolgt 
dann am Samstag, den 26.11.2022 von 
13.00 bis 16.00 Uhr auch im Narrenstüble. 
Bei diesen beiden Terminen verkaufen wir 
auch den Wichteltrunk und den Schnaps für 
die Kräuterleut. 
  
 
Wanderverein Schwandorf
Abfahrt für die Besichtigung Zucker-
gässle am Samstag 15.10.22 ist um 
12.30 am Bürgersaal.  
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Sollte je-
mand direkt selber fahren bitte bei Coni Be-
scheid geben. 
   
 

Worndorf

„Erste Hilfe Grundkurs“ vom 
DRK, in Zusammenarbeit mit 
Ortschaftsrat Worndorf 
Der DRK Kreisverband Tuttlingen e. V. bietet 
einen Erste Hilfe Grundkurs an.
Stattfinden wird dieser am Samstag, 
03.12.2022 von 08:00 – 15:30 Uhr im Bür-
gersaal oder Vereinsraum in Worndorf (je 
nach Teilnehmeranzahl). 
Verpflegung durch den OR Worndorf auf 
Spendenbasis.
Die Kurse sind geeignet für betriebliche 
Ersthelfer, Trainerlizenzen und für den Füh-
rerschein der Klassen A, A1, B, BE, L, M und T.
Oder wer sein Wissen wieder auffrischen 
möchte!  
Anmeldung: Über die DRK Kreisgeschäfts-
stelle, Tel. 07461/1787-16/ Margarete Braun 
/ Margarete.braun@drk-tut.de 

Schrottsammlung vergangenes Wochen-
ende 
Ein herzliches Dankeschön der ganzen Ein-
wohnerschaft für die Bereitstellung des Alt-
materials während unserer Schrottsamm-
lung. An all die fleißigen Helfer ebenfalls 
vielen Dank. 
 
 

VHS-Außenstelle Neuhausen
VHS Tuttlingen - Außenstelle Neuhausen 
ob Eck -  
Sicher im Internet - Bezahlen und Verhal-
ten in der Online-Welt 

Wie funktioniert sicheres Online-Einkaufen? 
Wie können wir digitale Anträge ausfüllen 
und absenden? Worauf müssen wir da ach-
ten? Welche Gefahren aber auch welche 
Chancen birgt das Internet? Diese Fragen 
wollen wir in diesem Kurs beantworten und 
klären auch welche Sicherheitsrisiken wie z. 
B. Spam, Malware, Phishing und Co. das In-
ternet birgt und wie Sie sich effektiv davor 
schützen können. Zusätzlich können Sie Ihre 
Fragen einsenden (an: iris.winter@neuhau-
sen-ob-eck.de) oder bei dem ersten Termin 
stellen, so dass Sie spätestens am letzten 

Kurstag geklärt werden. 
NH50101S 
Di, 25.10.22, 16:30-18:00 Uhr 
Do, 27.10.22, 16:30-18:00 Uhr 
Homburgschule, Blumenstr. 14, EDV-Raum 
Kleingruppe 
Leitung: Philipp Reiß, Mediendesigner 
Gebühr: 27,00 €, Mitglieder: 25,00 € 
Anmeldungen und Infos unter iris.winter@
neuhausen-ob-eck.de oder unter 07467-
910020, während den Öffnungszeiten der 
Bücherei Neuhausen ob Eck. 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 - 11:30 Uhr 
Donnerstag und Freitag 17:00 - 19:00 Uhr 
  
 

Schwandorf

Burghexen Schwandorf
KINDER-HELLOWEEN 
Am Montag, den 31.10.2022, laden wir 
alle Kinder ab 6 Jahren zur unserer Hello-
ween-Nacht ein. Ab 16:30 Uhr starten wir in 
unsere Gruselnacht bis wir um 21:30 Uhr mit 
unserer Ausbeute vom Rübengeistern heim-
wärts gehen. Treffpunkt ist das Pfarrheim 
in Schwandorf. Neben dem Rübengeistern, 
wofür jedes Kind einen Kürbiss von uns 
bekommt und diesen selbst gestalten darf, 
veranstalten wir auch einen Kostümwettbe-
werb. Lasst euch also etwas gruseliges ein-
fallen. Für Essen und Trinken wird bestens 
gesorgt sein. 
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Schützenverein Worndorf 
Einladung zum Schlachtplattenessen 
am Sonntag, den 23.10.2022 
Im Namen des Schützenvereins möchten 
wir Sie, die Bevölkerung, zu unserem 7. 
Schlachtplattenessen recht herzlich Einla-
den. 
Ab 10.30 Uhr beginnt der Frühschoppen, 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr werden wir Ih-
nen Schlachtplatte oder Bratwürste servie-
ren. 
Wir, der Schützenverein würde sich freuen 
recht viele Gäste begrüßen zu dürfen. 
   
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball – Rückblick   
Jugendmannschaften   
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2 – 
SC Pfullendorf 5:11 (3:5) 
FC Überlingen 2 – SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 2:6 
D-Junioren 
SG Stockach 2 – SG Buchheim/Altheim/Thal-
heim 2 4:1 (4:1) 
C-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SC Konstanz/Wollmatingen 2 0:4 (0:1) 
B-Junioren 
SG Gallmannsweil 2 – JVF Singen 3 7:0 (6:0) 
SG Gallmannsweil – BSV Nordstern Radolf-
zell 2:2 (1:1) 
A-Junioren 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – SG Markelfin-
gen 6:0 (2:0) 
  
Aktive Mannschaften   
Frauen – Kreisliga A 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
TUS Immenstaad Absetzung 
Herren – Kreisliga C 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2 - SG 
Stahringen/Espasingen/Wahlwies 2 2:1 (1:1) 
Herren – Kreisliga A 
SG Stahringen/Espasingen/Wahlwies –
 FC SWN 2:3 (1:1)   
  
Fußballtermine 
Jugendmannschaften   
Donnerstag, 13.10.2022 
A-Junioren 
18:30 Uhr SG Walbertsweiler/Rengetsweiler 
– SG Boll/Krumbach/Bietingen (in Meßkirch) 
  
Freitag, 14.10.2022 
E-Junioren 
18:00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – FC Bodman/Ludwigshafen 2 (in 
Buchheim) 
18:00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
2 – SG Großschönach 2 (in Worndorf ) 
  
Samstag, 15.10.2022 
E-Junioren 
10:00 Uhr Spfr Owingen/Billafingen – 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2 (in 
Owingen) 

D-Junioren 
14:00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Uhldingen (in Buchheim) 
B-Junioren 
14:30 Uhr SG Kluftern – SG Gallmannsweil 
(in Markdorf ) 
C-Junioren 
16:00 Uhr SG Markdorf – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (in Friedrichshafen) 
  
Sonntag, 16.10.2022 
A-Junioren 
13:00 Uhr SG F.A.L. – SG Boll/Krumbach/Bie-
tingen (in Owingen) 
  
Aktive Mannschaften 
Samstag, 15.10.2022 
Kreisliga C 
14:00 Uhr SG Emmingen/Liptingen 2 – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2 (in 
Liptingen) 
Samstag, 15.10.2022 
Kreisliga A 
16:00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SV Volkertshausen (in Worndorf ) 
  
 
Kirchenchor Worndorf
Konzert im Bürgersaal 
Der Kirchenchor & Projektchor Worndorf la-
den herzlich ein zum Konzert am Samstag, 
05. November im Bürgersaal in Worndorf. 
Seit Juli erarbeiten die 42 Sängerinnen 
und Sänger mit Begeisterung und Freude 
ein ansprechendes Konzert-Reperoire. Als 
Gastchöre wirken mit: Der Männergesang-
verein Liederkranz Hohentengen e.V. 
(Leitung: Andreas Pfau), der Jugendchor 
„laut-los!“ und der Kamerchor „tonART“ aus 
Rast-Bichtlingen (Leitung: Volker Nagel). 
Das Konzertprogramm verspricht abwechs-
lungsreiche Chormusik aus Klassik, Rock, 
Pop und Schlager. Begleitet werden die 
Chorbeiträge von Sabine Hensler (Piano), 
Walter Benkler (E-Bass), Wolfgang Lipp (Gi-
tarre) und Patrick Lilienthal (Schlagzeug). 
Herzliche Einladung! 
  
 
Landfrauen Worndorf
Wir laden alle Mitglieder, Gemeinderäte, 
Ortschaftsräte und Vereinsvorstände recht 
herzlich zu unser Generalversammlung 
Landfrauen Worndorf e.V. ein, am 

Freitag, den 21.10.2022 um 19:30 Uhr 
im Golden Fox Worndorf. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Programm 2022/2023
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft. 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 18. Sonntags nach Trinitatis 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
1. Johannes 4,21 

Freitag, 14.10.2022 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe 
für alle in der Aula der Schule 
Samstag, 15.10.2022 
14.30 Uhr kirchliche Trauung von Bastian 
Lepschy und Iris Bertsche in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck (Pfarrer Jürgen 
Schuster) 
Sonntag, 16.10.2022 –18. Sonntag nach 
Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdesdienst in der Gervasi-
uskirche in Neuhausen ob Eck (Prädikantin 
Alexandra Schuster) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskir-
che in Emmingen-Liptingen (Prädikantin 
Alexandra Schuster) 
Mittwoch, 19.10.2022 
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 
Donnerstag, 20.10.2022 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindesaal in Neu-
hausen ob Eck 

Voranzeige: 
Aufatmen – Impulse für Frauen in der 
Friedenskirche Emmingen-Liptingen 
geht in die nächste Runde am Samstag, 
den 29.10.2022 von 09.00 Uhr bis 11.00 
Uhr 
Versöhnung mit der eigenen Lebensge-
schichte 
Referentin: Eva Heim, Tamm 
Seelsorge, Beratung und geistliche Beglei-
tung 
Herzlich eingeladen sind Frauen aller Kon-
fessionen mit uns diesen Frauenvormittag 
zu genießen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldung bis 24.10.2022 
per E-Mail unter stefanie.zerfass@elkw.de 
oder Mobil/WhatsApp unter 01706754000 
bei Frau Margit Allgaier-Kühnemundt 

Dienstfrei 
Vom 13.10.2022 bis 16.10.2022 ist Pfarre-
rin Stefanie Zerfaß nicht im Dienst. 
Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt Pfarrerin Nicole Kaisner aus Mühl-
heim an der Donau, Telefon 07463/382. 
Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
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Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag  08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385, kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptingen, 
Stockacher Straße 2,  78579 Neuhausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de     

 
 

von Dienstag, 18.10.2022 - 
Samstag, 22.10.2022: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
  
Pfarrbüro nicht besetzt 
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 13.10.2022 
wegen einer Fortbildung geschlossen. 
  
Tauftermine in Neuhausen: 
Samstag, 22.10.2022: 14.00 Uhr 
Sonntag, 27.11.2022: 11.30 Uhr 
  
„Kleine Auszeit“ in Stetten 
Am Donnerstag, 13.10.2022  findet um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus eine 
„Kleine Auszeit“ statt. 
Wir laden alle herzlich ein, mit Texten und 
Musikstücken zum Thema „Abend wird es 
wieder“ zur Ruhe zu kommen 
  
Kirchengemeinderat Mühlheim 
Die Damen und Herren des Kirchengemein-
derats laden wir herzlich ein zur öffentlichen 
Sitzung am Dienstag, 18.10.2022 um 20.00 
Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef in 
Mühlheim. 
  
- Voranzeige – Konzert: 
THE GREGORIAN VOICES 
THE MASTERS OF GREGORIAN CHANTS 
Konzertveranstaltung am Freitag, 04. No-
vember 2022 um 19.30 Uhr in der Kirche 
St. Maria Magdalena in Mühlheim.  
Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis 
heute 
Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehau-
terlebnis der besonderen Art: 
Mit mystischen Klängen verzaubern die acht 
ukrainischen Sänger des Ensembles 
THE GREGORIAN VOICES ihr Publikum. 
Kristallklare Tenöre und stimmgewaltige Ba-
ritone und Bässe lassen den Kirchenraum 
erbeben. Gregorianischer Choral, orthodo-
xe Kirchenmusik und geistliche Lieder und 
Madrigalen aus der Zeit der Renaissance und 
des Barock treffen auf Klassiker der Popmu-
sik: Hören Sie unter anderem „Ameno“ (ERA), 
„Hallelujah“ (Leonard Cohen), „My Way“ 
(Frank Sinatra), „You raise me up“ (Josh Gro-
ban), „Sailing“ (Rod Steward), die im Stil des 
gregorianischen Gesangs neu arrangiert wur-
den. Lieder und Popmusik für die Ewigkeit! 
Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik 
ohne jegliche instrumentale Begleitung:  
a cappella vom Feinsten. 
Kartenverkauf:  Pfarramt St. Maria Magdale-
na, Ettenbergstr. 4, Mühlheim, Tel. 07463/354 
26,00 € Vorverkauf 
29,00 € Abendkasse 
  
Katholisches Pfarramt 
St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Am 13.10.2022 ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen ei-
ner Maske in geschlossenen Räumen. 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Donnerstag, 13.10.2022 
18.00 Uhr „Kleine Auszeit“ in St. Nikolaus 
mit Texten und Musikstücken zum Thema 
„Abend wird es wieder“ 
  
Freitag, 14.10.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Gedenken für Gertrud und Walter Renner 
  
Samstag, 15.10.2022 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
  
Sonntag, 16.10.2022  
29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus   
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Dienstag, 18.10.2022 
Hl. Lukas, Evangelist Fest 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
20.00 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im Kath. 
Gemeindehaus St. Josef   

Mittwoch, 19.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Freitag, 21.10.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 22.10.2022 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Sophie Maluščik 
in St. Michael 
Eltern: Steven und Ivonne Maluščik geb. Bip-
pus 
  
Sonntag, 23.10.2022 – 
Weltmissionssonntag 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus   
10.30 Uhr !! Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 15.10.2022: 
18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 16.10.2022:  
08.30 Uhr Kolbingen  
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 11.10.2022 - 
Samstag, 15.10.2022 und 
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Neues Feldkreuz durch Pfarrer 
Gerwin Klose geweiht 
In einem Gottesdienst hat Pfarrer Gerwin 
Klose am vergangenen Freitag das neue 
Feldkreuz im Gewann Häsel geweiht. Das 
Kreuz wurde gestiftet. Die Ruhebänke wur-
den im Rahmen der Flurbereinigung er-
richtet. Die Inschrift auf dem Kreuz lautet: 
„Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, sei mit 
uns auf allen Wegen, sei Quelle und Brot 
in aller Not sei um uns mit deinem Segen“. 
Alle, die einen Ort zum Innehalten und zur 
Besinnung suchen, sind herzlich eingela-
den, am Kreuz zu verweilen. 

Foto privat. Text: Winfried Rimmele
  
 
Kirchengemeinde  
St. Mauritius Worndorf
Mauritius-Kids aufgepasst!! 
Unser nächstes Treffen findet am Don-
nerstag, 20.10.2022 statt. Wir tref-
fen uns um 17.00 Uhr im Mauritiussaal. 
Bitte bringt Euer Mäppchen und etwas zu 
trinken mit. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Heike und Christina  
 
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Tuttlingen. Wanderung 
„Geologische Phänome-

ne über und an der Donau“. 
Samstag, 22. Oktober

Sportliche Tageswanderung vom Aussichts-
berg Witthoh über den ehemaligen Hegau-
vulkan Höwenegg zur Donauversinkung 
Immendingen und zurück. Wanderstrecke 
25 km, 600 Höhenmeter, Wanderzeit: ca. 8,5 
Stunden. Anmeldung und Informationen 
beim Wanderführer Klaus-Peter Neusch, Tel. 
07573/1830, kpp-neusch@t-online.de. 

Nusplingen. Durch die bunten Herbstwäl-
der. Wanderung zwischen Nusplingen und 
Obernheim. Sonntag, 23. Oktober, 13 Uhr 
Der Weg führt von Nusplingen bergauf 
in der Rosshalde mit Blick ins Trockental. 
Weiter durch die Alte Rosssteige, einen mit 
Moosen bewachsenen Märchenwald. Nach 
Erreichen der Hochfläche gehen die Teilneh-
menden Richtung Uhufelsen. Hier brüten in 
Nischen des Felsmassivs der Kolkrabe und 
der Wanderfalke. Eine herrliche Aussicht 
kann, wer schwindelfrei und trittsicher ist, 
genießen. Die Heckenlandschaft zeigt die 
Nutzung der Landwirtschaft. Dolinen auf 
Gemarkung Obernheim weisen auf unterir-
dische Wasserläufe hin, die durch Auflösung 
des Kalks aus dem Gestein entstehen. In der 
romantischen Heckentalschlucht steigen 
die Teilnehmenden ab zur Heckentalkarst-
quelle und zurück zum Rathaus. Treffpunkt: 
Rathaus Nusplingen im Bäratal; Anmeldung 
und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Gui-
de, Tel. 0172 7348307. 

Beuron. Workshop Wohlfühlbäder für 
die kalte Jahreszeit.  Freitag, 28. Okto-
ber, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 26.10.) 
Natron ist nicht nur zum Backen da. Zusam-
men mit anderen tollen Naturprodukten 
kann man wohltuende und entspannende 
Bäder herstellen. Bei diesem Workshop wer-
den die Teilnehmenden unter Anleitung ver-
schiedene duftende Badesalze herstellen. 
Bitte Schraubgläser mitbringen. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromaprak-
tikerinnen; Gebühr: 25,- € inkl. Skript und 
Material; Anmeldung bis 26. Oktober beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 

Beuron. Räuchern zur Advents- und Weih-
nachtszeit.  Samstag, 29. Oktober, 16 Uhr 
Seit uralter Zeit gehörte das Räuchern von 
Haus und Stall zwischen Weihnachten und 
Neujahr zu den festen Traditionen der Men-
schen. Mit geräuchertem Weihrauch, Salbei 
oder Wacholder wurden die Räume vom 
Ballast des vergangenen Jahres befreit und 
ein Schutz aufgebaut. Das Räuchern diente 
auch unterstützend zur Heilung bei Krank-
heiten. In diesem Seminar wird auf die alte 
Tradition des Räucherns eingegangen. Die 
dazugehörenden Pflanzen und Kräuter 
und deren Wirkstoffe werden erklärt sowie 
verschiedene Räuchermethoden gezeigt. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Referent: Hildebert Hipp, zertifizierter 
Kräuterpädagoge; Anmeldung und Informa-
tionen bei Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.  
 
 

Auszeichnung für Mühl-
heimer Felsenhöhle  

Eine ganz besondere Auszeichnung für die 
Mühlheimer Felsenhöhle gab es am „Interna-
tionalen Tag der Geodiversität“, dem 6. Okto-
ber. Die Felsenhöhle ist nun der zweite Geo-
point (nach dem Höwenegg) im Landkreis 
Tuttlingen. Es ist die erste Auszeichnung ei-
ner Höhle auf der Schwäbischen Alb an die-
sem internationalen Gedenktag überhaupt. 

Die Geschäftsführerin des UNSECO Geo-
park Schwäbische Alb Dr. Sandra Teuber 
überreichte Landrat Stefan Bär, Mühlheims 
Bürgermeister Jörg Kaltenbach, Donau-
bergland-Geschäftsführer Walter Knittel 
sowie Dietmar Bucher, dem Vorsitzen-
den des Schwäbischen Albvereins Mühl-
heim, die Urkunde und die Plaketten, die 
die Felsenhöhle künftig zieren werden. 
Die Auszeichnung von herausragenden geo-
logischen und landschaftlichen Sehenswür-
digkeiten als sogenannte „Geopoints“ auf der 
Schwäbischen Alb ist Teil des Projekts „Eine 
Reise in die Erdgeschichte“. Die beeindru-
ckende Tropfsteinhöhle, die am Donauber-
glandweg zwischen Mühlheim und Kolbin-
gen liegt, ist nur bei Führungen zugänglich. 
Zweimal im Jahr, an Christi Himmelfahrt und 
am Höhlentag im Donaubergland (Ende Au-
gust), ist jedoch „Tag der offenen Tür“. Die 
Höhle, die im Jahr 1912 entdeckt und in der 
Folge begehbar gemacht worden ist, wird 
seit Jahrzehnten vom Schwäbische Albver-
ein Mühlheim beaufsichtigt und gepflegt. 
Der Geopark Schwäbische Alb ist einer von 
acht Geoparks in Deutschland, die von der 
UNESCO ausgezeichnet worden sind. Er 
umfasst die gesamte Schwäbische Alb und 
ist als Verein organisiert. Mitglieder sind die 
zehn Landkreise auf der Alb von Aalen bis 
Tuttlingen sowie eine Reihe von Städten. 
Ziel ist es die einzigartige geologische Land-
schaft der Alb flächendeckend sichtbar zu 
machen, sie zu erschließen und zu ihrem Er-
halt beizutragen. Im Donaubergland gibt es 
vier Geopark-Infostellen (Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck, Museum Auberle-Haus 
Trossingen, Kolbinger Höhle und „Haus der 
Natur Obere Donau in Beuron sowie eine 
„Geopark-Schule“ mit der „Wachtfelsschule“ 
in Kolbingen. 

Weitere Infos und Links dazu auch im Inter-
net unter www.donaubergland.de 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Von Geistern, Holz und Denk-
malschutz 
Spuk im Museum 
Am 20. und 21. Oktober wird es gruselig im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Treffen 
Sie auf unheimliche Gestalten und Geister; 
Geschichten aus der Vergangenheit ziehen 
Sie in ihren Bann und lassen Sie erschau-
dern. Jeweils um 19 Uhr und um 21:30 Uhr 
sorgt die Jugendabteilung der Naturbühne 
Steintäle für Gruselspaß. Wer möchte kann 
sich ebenfalls in ein Gruseloutfit schmeißen. 
Eine Anmeldung unter der 07461 926 3200 
oder shop.freilichtmuseum-neuhausen.de 
ist erforderlich. Erwachsene zahlen 14,00 
Euro, Jugendliche bis 16 Jahre 6,50 Euro. 
Warme Kleidung und festes Schuhwerk wird 
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empfohlen, da die Wege im Museum une-
ben sind und rutschig sein können. Kinder 
unter 17 Jahren nur in Begleitung eines Er-
wachsenen, für Kinder unter 10 Jahren ist 
die Führung nicht geeignet. 

Spuk im Museum. 
Rechte: Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Schnitzen für Kinder ab 9 Jahren 
Kreativ wird es am Samstag, den 22. Oktober, 
bei „Ein Herz für Holz – Schnitzen für Kinder“! 
Die kleinen Besucher erlernen Schnitztech-
niken und fertigen einen Gegenstand wie 
z.B. eine Holzschale in Blattform. Auch über 
den Werkstoff Holz wird einiges gelernt, 
unter anderem welche Holzsorten gibt es 
und für was werden diese verwendet? Wer 
eigenes Werkzeug hat, darf dieses gerne 
mitbringen, für alle anderen hat Schreiner-
meister Adolf Riester das Passende dabei. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder nur 
in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-
men. Die Gebühr beträgt pro Team (1 Kind + 
1 Erwachsener) 30 Euro, inkl. Material, max. 
5 Teams! Eine Anmeldung unter der 07461 
926 3200 oder shop.freilichtmuseum-neu-
hausen.de ist erforderlich. 

Schnitzen im Museum. Rechte: Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck

KISS-Vortrag: 
Historische Gebäude erhalten 

Sanierung Haus Mennwangen. 
Rechte: Karl-Heinz Reizner

Um die Erhaltung historischer Gebäude 
geht es bei dem Vortrag von Bauingenieur 
Philip Schäle am Sonntag, dem 23. Oktober. 
Wie wird im Museum dafür gesorgt, dass 
kein Haus von Hausbock, Schwamm oder 
Holzwurm beschädigt wird? Wie kann man 
auch privat alten Wohnraum wieder nutzbar 
machen? Erhalten Sie Tipps und Ratschlä-
ge von einem Profi! Die KISS-Veranstaltung 
(KISS = Kultur im Schafstall) findet im Schaf-
stall statt. Anmeldung zum Vortrag unter 
shop.freilichtmuseum-neuhausen.de und 
per Telefon unter: 07461 926 3200. 

Diese Aufteilung stellt für die Bewirtschaf-
tung durchaus Herausforderungen dar: 
So mangelt es hin und wieder an Wissen, 
technischer Ausrüstung und ausreichen-
der Erschließung. Hinzu kommt, dass für 
die Waldeigentümer mancherorts auch der 
Bezug zum Waldeigentum verloren geht. 
Das Beratungs- und Betreuungsangebot 
des Kreisforstamtes hat auch die Aufgabe, 
die Belange des Privatwaldes zu unterstüt-
zen. Über das Angebot des Kreisforstamtes 
hinaus kann eine starke Forstbetriebsge-
meinschaft Teile der Strukturnachteile aus-
gleichen:
•	 im Holzverkauf,
•	 der Förderung und
•	 der Zertifizierung,
•	 der Kommunikation und
•	 im Bereich der Interessensvertretung.
 
„Das Kreisforstamt hat den Auftrag den 
Kleinprivatwald im Landkreis zu beraten 
und zu betreuen und die Revierleitenden 
sowie die Kollegen im Innendienst nehmen 
diesen Auftrag sehr ernst“, führt Karlheinz 
Schäfer, Leiter des Kreisforstamtes Tutt-
lingen aus, „aber wir stoßen an mehreren 
Punkten an Grenzen.“ Und diese Grenzen 
möchte der Forstchef im Landkreis gerne 
durchbrechen. „Der Zusammenschluss zu 
einer Forstbetriebsgemeinschaft hilft, die 
Nachteile, die der kleinparzellige Privatwald 
hat, abzufangen. Das sieht das Landes-
waldgesetz so vor, und deshalb zahlt das 
Land Baden-Württemberg dafür auch er-
hebliche Fördergelder“, führt er weiter aus. 
In welchen Bereichen diese Nachteile lie-
gen und welche Vorzüge eine neue, grö-
ßere Forstbetriebsgemeinschaft hat, weiß 
Markus Merz aus Durchhausen. Er ist selbst 
Waldbesitzer, Forstwirt, Forstunternehmer 
und bisher Mitglied in der Forstbetriebsge-
meinschaft Seitingen-Oberflacht / Durch-
hausen. „Mit den Fördergeldern kann die 
Forstbetriebsgemeinschaft hauptamtlich 
geführt werden, es wird eine Stelle geschaf-
fen, bei der die Belange des Privatwaldes 
aufgegriffen werden. Auch der Holzverkauf 
wird weiterhin professionell als Dienstleis-
tung angeboten.“ Neben dem Holzverkauf 
sind ihm aber auch die beiden Themen 
Zertifizierung und Förderung wichtig: „Die 
Zertifizierung wird auch für den Privatwald 
deutlich an Bedeutung gewinnen, sowohl 
beim Verkauf der Waldprodukte als auch bei 
Förderprogrammen. Und bei der Förderung 
kann die Forstbetriebsgemeinschaft zu-
künftig unbürokratisch Sammelanträge für 
die betroffenen Waldeigentümer stellen.“ So 
sehr ihm die bisherige kleine Forstbetriebs-
gemeinschaft am Herzen liegt, so klar lie-
gen für ihn die Vorteile einer neuen, großen 
Forstbetriebsgemeinschaft auf der Hand. 
Auch Landrat Stefan Bär ist davon über-
zeugt, dass eine kreisweite Forstbetriebsge-
meinschaft für die privaten Waldeigentümer 
im Kreis bedeutende Vorteile bringt. Er hat 
das Projekt initiiert und dabei sehr früh die 
Bürgermeister der Kreisgemeinden infor-
miert. „In einer AG mit Bürgermeistern und 
Forstleuten haben wir den entscheidenden 
Impuls gesetzt, nun stehen wir kurz vor der 
Gründungsversammlung. Die kreisweite 
FBG ist ein wichtiger Schritt, um die Ver-

Gründungsversammlung zur 
Kreis-Forstbetriebsgemein-
schaft 
Der Landkreis Tuttlingen ist zur Hälfte 
bewaldet und auf einer Fläche von fast 
37.000 ha wachsen Fichten, Tannen, 
Buchen und Kiefern. Sie liefern jährlich 
250.000 Festmeter des wertvollen Roh-
stoffs Holz. 7.000 ha der Fläche ist aufge-
teilt in kleine Parzellen und im Eigentum 
von Privatleuten. Diese waren bisher in 
mehreren FBGs organisiert, die insbeson-
dere die Abwicklung des Holzverkaufs 
und die forstliche Beratung übernah-
men. Die bisher vom Kreisforstamt be-
treuten, privaten FBGs wollen sich nun 
zu einer Kreis-FBG zusammenschließen. 
Die neue Kreis-Forstbetriebsgemeinschaft 
hat das Ziel, ein gutes und homogenes An-
gebot flächendeckend für alle Privatwaldei-
gentümer im Landkreis zu schaffen. Der 
neue Verein für die Waldeigentümer wird 
hauptamtlich geführt und kann dadurch 
alle Fördermöglichkeiten für die Gründung 
und den Betrieb ausschöpfen. Die Holzmo-
bilisierungsprämie wird für die Mitglieder 
zum direkten Vorteil: Durch sie lassen sich 
die Entgelte für die Dienstleistung Holzver-
kauf senken. 
Die Gründungsveranstaltung findet am 
Montag, 10. Oktober 2022 um 18.30 Uhr in 
der Schlosshalle in Wurmlingen statt. Zum 
1. Januar 2023 soll die neue Kreis-Forstbe-
triebsgemeinschaft (Kreis-FBG) ihre Ge-
schäftstätigkeit aufnehmen. Alle interessier-
ten Waldbesitzer im Landkreis Tuttlingen 
sind herzlich eingeladen, als Gründungsmit-
glieder teilzunehmen. Um die Veranstaltung 
planen zu können, wird um Anmeldung 
gebeten. Eine Anmeldung ist online oder 
telefonisch unter 07461 / 926 1200 möglich. 
Alle Informationen, den Satzungsentwurf 
und die Ordnungen sowie die Online-An-
meldung gibt es unter: www.landkreis-tutt-
lingen.de/forstbetriebsgemeinschaft 
Der private Waldbesitz spielt im Landkreis 
Tuttlingen eine wichtige Rolle. Mit rund 7.000 
Hektar leistet er einen erheblichen Beitrag 
zur Erfüllung der Waldfunktionen. Der Pri-
vatwald ist im Eigentum von 7.000 Waldbe-
sitzenden und verteilt sich auf 22.000 Parzel-
len. Damit gehört einem Waldeigentümer im 
Schnitt ein Hektar, verteilt auf drei Parzellen. 
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marktung des Holzes aus dem Kleinprivat-
wald zu stärken. Zudem möchten wir für die 
Zukunft gut aufgestellt sein, da vor allem 
der Klimawandel eine große Herausforde-
rung für die Wälder und Waldeigentümer 
ist.“ Die neue Forstbetriebsgemeinschaft 
stellt für Landrat Stefan Bär ein wichtiges 
Sprachrohr für den Privatwald dar – mit Blick 
auf die Informationen der Waldeigentümer, 
aber insbesondere auch als Interessensver-
tretung lokal und auf höherer Ebene. Bei der 
Frage der Mitgliedschaft gelte der Grund-
satz: „Jeder Waldeigentümer kann, keiner 
muss in die Forstbetriebsgemeinschaft ein-
treten, das ist ein offenes aber ein sehr gu-
tes Angebot an die privaten Forstbetriebe!“ 
„Gerade die Informationen über die Ent-
wicklungen am Holzmarkt, über Chancen 
durch die Zertifizierung, aber auch Mög-
lichkeiten der Förderung sind wichtig,“ er-
läutert Gerold Luz, begeisterter Waldbesit-
zer aus Neuhausen. Er kennt bisher keinen 
forstwirtschaftlichen Zusammenschluss auf 
Vereinsbasis, sieht aber deutliche Vorteile 
im Konzept: „Wenn ich regelmäßige Infor-
mationen erhalte, die Kosten beim Holzver-
kauf sinken und die Zertifizierung über die 
Forstbetriebsgemeinschaft läuft, ist mir als 
Bewirtschafter sehr viel geholfen. Das ist mir 
der Jahresbeitrag von gerade einmal 8 Euro 
auf jeden Fall wert!“ 
 
Kfz-Zulassungsstelle bleibt am 
15. Oktober 2022 geschlossen 
Aufgrund von Wartungsarbeiten des Fach-
verfahrens bleibt die Kfz-Zulassungsstelle 
des Landkreises Tuttlingen am Samstag, 15. 
Oktober 2022, geschlossen. Ab Montag, 17. 
Oktober 2022, ist die Zulassungsstelle wie-
der regulär geöffnet. 
Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Ver-
ständnis. 
 
 

gewiesen, seien es Gründungswillige, Mitar-
beiter oder Mitbewerber. 

Stichtag festlegen
„Zunächst kommt es mal darauf an, wann 
sich jemand zur Ruhe setzen möchte. Darüber 
sollte man sich frühzeitig Gedanken machen“, 
rät er. Am besten sei es, sich hier einen Stich-
tag zu setzen. „Dann sollte man sich zudem 
überlegen, wer für die Nachfolge in Frage 
kommen könnte. Ob dies jemand aus der Fa-
milie ist, ein Mitarbeiter, oder vielleicht auch 
ein ehemaliger Mitarbeiter sollte hinterfragt 
werden“, so Schäuble, der rät, rechtzeitig mit 
möglichen Kandidaten ins Gespräch zu kom-
men, ob sie sich solch einen Schritt vorstel-
len können. Aber auch über Betriebsbörsen, 
Aushänge an den Meisterschulen oder über 
Börsen der Fachverbände könne man über 
die Suche nach einer Nachfolge informieren. 

Patentrezepte gibt es nicht
Oft werde Schäuble nach einem Patentrezept 
für die Übergabe gefragt, doch das gibt es 
nicht. „Jeder Betrieb ist individuell, deswegen 
kann man auch nicht sagen, wie lange der 
Übergabeprozess dauert. Das ist ganz un-
terschiedlich und hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. Selbst wenn der richtige Nach-
folger gefunden sei, gebe es noch so manche 
Herausforderung. Denn wann ist der richtige 
Zeitpunkt? Wie ist die richtige Form der Über-
gabe? Wie ermittle ich überhaupt den rich-
tigen Wert des Unternehmens? Mit diesen 
und vielen weiteren Fragen werden Dennis 
Schäuble und sein Team Tag für Tag konfron-
tiert. Gemeinsam mit dem Unternehmer wer-
den Antworten erarbeitet. 

Beratungsservice der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer bietet für die Be-
triebsnachfolge einen umfangreichen Bera-
tungsservice an. Schäuble und sein Team sind 
Ansprechpartner für betriebswirtschaftliche 
Beratungen, Unternehmensbewertungen, 
Unternehmensnachfolgen, Übernahme und 
Übergaben, und beraten in Sachen Verträge, 
Finanzierung und Förderbanken. „Ganz wich-
tig ist es auch, einen Steuerberater mit ins Boot 
zu nehmen, der sich mit Übergaben auskennt“. 
Man sollte zudem darauf achten, das Unter-
nehmen attraktiv zu gestalten, „Investitionen 
zu tätigen und auch Stellen nachzubesetzen. 
Man darf die Braut ruhig schmücken, das wirkt 
sich auch bei der Wertermittlung aus“, sagt 
Schäuble. Eine Wertermittlung könne man je-
derzeit machen und dann auch besprechen, 
in welchen Bereichen der Betrieb für eine 
Übernahme noch fit gemacht werden müsse. 
Der Übergabeprozess an sich gehe auch nicht 
von heute auf morgen über die Bühne. Dafür 
müsse man ein bis zwei Jahre Zeit einplanen. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner 
zur Betriebsnachfolge auf www.hwk-kons-
tanz.de/nachfolge 
 
 

GmbH & Co. KG liegt im Trend 
Betriebsberater Thomas Rieger informiert 
über Vorteile der Unternehmensform 
„Die GmbH & Co. KG liegt im Trend“, weiß 
Thomas Rieger, Unternehmensberater bei 
der Handwerkskammer Konstanz. Gemein-

sam mit Joachim Vojta, Teamleiter im Be-
reich Recht, und einer externen Steuerbe-
raterin von der WSS Aktiv Beraten GmbH 
& Co. KG aus Rottweil, informiert Thomas 
Rieger regelmäßig bei Veranstaltungen über 
die Vorteile und Voraussetzungen für diese 
Rechtsform. Im Interview gibt er einen kur-
zen Einblick. 

Warum ist die Umwandlung von Einzel-
unternehmen in GmbH & Co. KG derzeit 
in aller Munde?
Die GmbH & Co. KG ist eine Rechtsform, die 
im Trend liegt. Grund ist vermutlich das „fle-
xible Handling“, das diese Personengesell-
schaft ermöglicht, das besonders mit Blick 
auf Nachfolgeregelungen und Verkäufe sehr 
attraktiv ist. 

Was ist der besondere Vorteil dieser 
Rechtsform? 
Die GmbH & Co. KG ist eine Sonderform der 
KG, bei welcher der Komplementär/Vollhaf-
ter eine GmbH ist, die für sich beschränkt 
haftet und der Kommanditist/Teilhafter nur 
in Höhe seiner Einlage haftet. Das heißt, es 
handelt sich um eine Personengesellschaft, 
die insgesamt beschränkt haftet. Als Einze-
lunternehmer haftet man dagegen voll mit 
seinem Privatvermögen. Darin liegt der gro-
ße Charme dieser Rechtsform, man bleibt 
Personengesellschaft und hat dennoch 
die Haftungsbeschränkung ähnlich einer 
GmbH. 

Benötigt man für die Umwandlung ein 
festes Stammkapital?
Nein. Es gibt keinen Mindestbetrag für die 
Kommanditeinlage, theoretisch würde 1 
Euro ausreichen. Allerdings müssen 12.500 
Euro bei der GmbH-Gründung als Stammka-
pital einbezahlt werden.  

Welche Voraussetzungen muss der Be-
trieb erfüllen?
Man muss zunächst eine KG und dann die 
GmbH gründen, die bei der KG als Komple-
mentärin Gesellschafterin wird. Dann wird 
im zweiten Schritt das Einzelunternehmen 
auf die GmbH & Co. KG übertragen. Den 
Vorgang muss man im Handelsregister an-
melden. 

„Und Co.“ – das bedeutet doch, dass man 
einen Gesellschafter benötigt?
Nicht zwingend. Man kann auch eine Ein-
Mann GmbH & Co. KG gründen. Aber mit 
Blick auf eine mögliche Unternehmensüber-
gabe und Nachfolgeregelung besteht die 
Möglichkeit und macht es Sinn, den Nach-
folger als Gesellschafter mit ins Boot zu neh-
men. 

Wie hoch ist der finanzielle Aufwand für 
die Umwandlung der Rechtsform?
Es fallen Kosten für den Steuerberater, No-
tar und eventuell auch einen benötigten 
Rechtsanwalt an. 

Bietet die GmbH & Co. KG steuerliche Vor-
teile?
Steuerlich wird ähnlich wie bei Einzelunter-
nehmen und anderen Personengesellschaf-
ten verfahren, anders als bei einer GmbH. 

Betriebsnachfolge richtig regeln
Dennis Schäuble, Leiter des Unternehmens-
service bei der Handwerkskammer Konstanz, 
gibt Tipps für eine erfolgreiche Betriebsüber-
gabe
Im geschäftigen Alltag geht der Gedanke 
an eine Betriebsübergabe mit Beginn des 
Rentenalters oft unter. Manchem Betriebsin-
haber fällt es auch schwer, überhaupt über 
den Rückzug nachzudenken. „Dennoch ist 
das Thema sehr wichtig und sollte rechtzeitig 
angegangen werden“, rät Dennis Schäuble, 
Fachbereichsleiter Unternehmensservice bei 
der Handwerkskammer Konstanz. „Mit dem 
Mitgliedsbeitrag sind die Beratungskosten 
bereits abgegolten“, informiert er. 

Schwieriger Generationswechsel
Der Generationswechsel ist in vielen Fällen 
keine leichte Aufgabe. Denn dass ein Betrieb 
in der Familie bleibt und die nächste Gene-
ration den Stab übernimmt, ist längst nicht 
mehr selbstverständlich. Bundesweit finden 
nur noch etwa 50 Prozent der Unternehmen 
einen Nachfolger in der Familie. Der Großteil 
der Betriebe ist auf externe Übernehmer an-
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Wenn man aber den Gewinn in der GmbH 
einbehält, kann diese steuerlich günstiger 
sein. Aus Sicht der Banken wird das Einze-
lunternehmen wegen der vollen Haftung 
bevorzugt. Auch bei einer Veräußerung des 
Betriebs kann die GmbH & Co. KG steuerlich 
von Vorteil sein. Vor einer Übergabe sollte 
man die Rechtsform in jedem Fall abprüfen. 

Für welche Unternehmen ist eine solche 
Umwandlung sinnvoll?
Eigentlich für alle. Für Soloselbstständige 
würde ich es eher nicht empfehlen, aber an-
sonsten spielt die Betriebsgröße keine Rolle. 

Wen benötigt man zur Umsetzung?
Wir bieten bei der Handwerkskammer eine 
ausführliche Beratung zum Thema an, wich-
tig ist aber auch, dass der Steuerberater mit 
ins Boot geholt wird. 

Welche Gründe sprechen für die Um-
wandlung?
Am Markt hört es sich oft besser an, eine 
GmbH & Co. KG zu sein, man kann die Haf-
tung deutlich beschränken und zugleich die 
Vorteile und die Flexibilität der Personenge-
sellschaft nutzen. Man hat, abgesehen von 
der Komplementär-GmbH, keine Mindest-
kapitalvorschriften und Entnahmemöglich-
keiten ähnlich dem Einzelunternehmen. 
Zudem gibt es nur geringe Formvorschrif-
ten. Die GmbH & Co. KG ist eine Art Zwitter, 
da sie die Vorteile der Personengesellschaft 
und der Kapitalgesellschaft bietet. 

Ansprechpartner zum Thema: Thomas Rie-
ger, Betriebsberater bei der Handwerkskam-
mer Konstanz, Tel.: 07531 205-373, 
thomas.rieger@hwk-konstanz.de. 
  

   

Mit Standortvorteilen F 
achkräfte gewinnen 
Kostenfreie Infoveranstaltung für Unter-
nehmen am 11. Oktober 2022 zum Thema 
„Digitale Standortmarketing-Tools zur 
Fachkräfte-Gewinnung“ 
Für die Gewinnung von Fachkräften spielt 
die Vermarktung des Unternehmensstand-
ortes und der Region als (zukünftiger) Le-
bensmittelpunkt der Fachkräfte eine immer 
entscheidendere Rolle. Unternehmen in 
den Regionen Schwarzwald-Baar-Heuberg, 
Freiburg und Ortenau stellt dies vor zu-
nehmend große Herausforderungen. Die-
se Regionen haben eine Menge zu bieten, 
doch bisher konnten Unternehmen die re-
levanten Standortinformationen nicht im-
mer gezielt in der Personalgewinnung und 
-bindung einsetzen. Gleichzeitig werden 
Standort-Marketing und Employer-Bran-
ding für Unternehmen immer bedeutender 
für die Gewinnung von Fachkräften. Zur 
Unterstützung der Unternehmen starte-
te daher im Mai 2021 das von der FAMIGO 
GmbH entwickelte und den Wirtschaftsför-
derungen der Regionen initiierte digitale 

Standortmarketing-Tool. Dieses bietet den 
Unternehmen die Möglichkeit, gezielt die 
Vorzüge des Unternehmensstandortes auf 
der eigenen Karrierewebseite zu präsentie-
ren. Dank intelligenter Algorithmen werden 
fortlaufend Echtzeit-Informationen bereit-
gestellt, wodurch für die Unternehmen kein 
Verwaltungsaufwand entsteht. Bewerber_
innen können mit tagesaktuellen Informa-
tionen von der Region überzeugt werden. 
In der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
beginnen bereits Unternehmen mit der 
Einbindung der Standortmarketing-Tools 
und sind nach ersten Workshops mit der 
Regionalen Wirtschaftsförderung und 
der FAMIGO GmbH überzeugt: „Famigo 
beleuchtet unser Standortthema optimal! 
Endlich ein Tool, das uns wirklich hilft!“, resü-
miert Michael Hezel aus der Personalabtei-
lung von VBM Medical in Sulz am Neckar. 
Im Rahmen des Regionalprogramms Fach-
kräftesicherung des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg wird für die drei Regionen eine 
englische und französische Version des 
Online-Tools entwickelt. Ziel ist es, die Un-
ternehmen aus den Regionen zusätzlich bei 
der Gewinnung von internationalen Fach-
kräften zu unterstützen. Hierfür konnten 
die Kooperationspartner_innen beim Land 
Baden-Württemberg eine Förderung i.H.v. 
11.781 € gewinnen. Ergänzend zu den loka-
len und regionalen Standortinformationen 
ist geplant, in der neuen Version auch Infor-
mationen rund um das Thema Ankommen 
und Arbeiten in Deutschland und den einzel-
nen Regionen anzubieten. Hierdurch sollen 
insbesondere kleine und mittlere Unterneh-
men die Möglichkeit erhalten, unkompli-
ziert alle relevanten Informationen bei der 
Fachkräfteakquise auf ihren Karriereseiten 
und in ihren Stellenanzeigen einzubinden. 
Das Standortmarketing-Tool bleibt auch in 
der englischen und französischen Basis-Ver-
sion weiterhin für die Unternehmen auf 
den Gesellschafter-Gemarkungen der Regi-
on Schwarzwald-Baar-Heuberg kostenfrei. 
Am 11. Oktober 2022 von 10 bis 11 Uhr 
findet eine digitale Veranstaltung statt, 
welches das Projekt „Digitale Standortmar-
keting-Tools zur Fachkräfte-Gewinnung“ 
vorstellt. Es sind alle interessierten Personal-
verantwortlichen und Unternehmer_innen 
der Regionen Schwarzwald-Baar-Heuberg, 
Freiburg und Ortenaukreis eingeladen, an 
der Veranstaltung teilzunehmen. 

Zur Anmeldung: https://form.123formbuil-
der.com/6255340/form 
Weitere Informationen über das Projekt 
erhalten Sie bei: 
Jennifer Buddatsch 
Regionale Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg 
E-Mail: buddatsch@wifoeg-sbh.deTelefon: 
+49 7721 697 3254 

Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg sitzt in Villin-
gen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 24 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte 
und Gemeinden, die drei Landkreise Rott-
weil, Tuttlingen und der Schwarzwald-

Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, die IHK SBH und 
Handwerkskammer Konstanz. Geschäfts-
führerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsrats-
vorsitzender Jürgen Roth. Die Wirtschafts-
förderung vernetzt regionale Unternehmen, 
bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regionale 
Zusammenarbeit und Wettbewerbsfähig-
keit erhöhen. 
Das Welcome Center ist bei der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus Mit-
teln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau Baden-Württemberg. 
Weitere Informationen unter: 
www.wifoeg-sbh.de 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg fördert das 
Vorhaben „Digitales Standortmarketing-Pro-
jekt zur Gewinnung internat. Fachkräfte“ aus 
Landesmitteln. 
 

Hobby-A-Capella-Gruppe 
für Männer sucht weitere  
Mitsänger 
Wir sind eine Hobby-A-Capella-Gruppe mit 
bisher 11 Sängern und proben seit Septem-
ber 2021 (mit einer coronabedingten Unter-
brechung) jeden Dienstag von 20 Uhr bis 22 
Uhr in der Wildensteinschule in Leibertingen. 
Uns fehlen noch 2. Bässe (ganz tiefe Stim-
men) – außerdem würde sich der 1. Tenor 
(ganz hohe Stimme) ebenfalls über Ver-
stärkung freuen. Auch andere Stimmla-
gen sind selbstverständlich willkommen. 
Wenn du also Freude am gemeinsamen 
Gesang erleben möchtest, dann trau 
dich und rufe mich an oder schreibe mir 
eine E-Mail! Die Teilnahme ist kostenlos. 
Ich selbst habe viele Jahre in einem Männer-
Pop-Chor (White Sox Ascheberg) und einer 
A-Capella-Gruppe (Black Hats) gesungen. 
Wir freuen uns auf deine Nachricht unter 
Mobil: 0151- 20 10 35 65 oder Mail:
fliss-falinski@web.de! 
   
 

Tipps rund um die Heizungs-
wartung 
Eine jährliche, fachgerechte Wartung der 
Heizungsanlage seitens eines Fachbetriebes 
ist empfehlenswert. Darauf weist der Ener-
giedienstleister badenova hin und liefert 
hierzu einige Fakten, die im Winter helfen 
Energiekosten zu sparen und die CO2-Bilanz 
zu verbessern.
Mit einer kontinuierlichen Überprüfung, der 
Pflege und Wartung sowie dem Austausch 
von Verschleißteilen erhöht man nicht nur 
die Lebensdauer der Heizung, sie heizt auch 
energieeffizienter, spart Kosten und man 
fühlt sich in seinen eigenen vier Wänden si-
cherer.
Grundsätzlich ist eine Heizungswartung 
einmal im Jahr empfehlenswert. Auch die 
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Hersteller von Heizungsanlagen schreiben 
eine jährliche Wartung vor. Mit dieser wird 
sichergestellt, dass die Gewährleistungs-
pflicht bei Schäden, die aufgrund schlechter 
oder unterlassener Wartung zurückzufüh-
ren sind, nicht erlischt. Ideal ist ein Termin 
vor Beginn der nächsten Heizperiode, um 
die Heizungsanlage zu überprüfen und für 
den nächsten Winter startklar zu machen. 
Die Fachfirma übernimmt die Terminie-
rung für die jährliche Wartung und bie-
tet sogenannte Notdienst-Services an. 
Somit hat man bei einem Ausfall der Hei-
zung den richtigen Ansprechpartner an der 
Hand, um den Schaden schnellstmöglich 
beheben zu können. Folgende Vorteile bie-
tet ein Wartungsvertrag: Durch die Pflege 
und Wartung der Anlage kann man bis zu 
10% der Energiekosten einsparen und man 
beugt Reparatur- und Ausfallkosten vor. 
Bei Sach- und Personenschäden durch Hei-
zungsanlagen übernimmt die Versicherung 
meist die Kosten, wenn ein Wartungsvertrag 
vorliegt. Außerdem erhält man mit einem 
Wartungsvertrag Garantieleistungen, die 
über die gesetzlichen Gewährleistungsfris-
ten hinausgehen. Die Kosten für einen War-
tungsvertrag sind je nach Heizungsanlage 
unterschiedlich hoch. Bei einer Gasheizung 
rechnet man mit Kosten zwischen 110 bis 300 
Euro pro Jahr. Die Wartungskosten bei einer 
Pelletheizung für ein Einfamilienhaus liegen 
zwischen 110 bis 370 Euro pro Jahr und bei 
einer Ölheizung etwa bei 200 Euro pro Jahr. 
Weitere Tipps und Informationen rund um 
das Thema Heizung und Heizungswartung 
erhält man bei den Energieagenturen sowie 
den örtlichen Energiedienstleistern oder 
auch auf dem badenova Blog unter: https://
www.badenova.de/blog/heizungswartung/ 
  

 

Henriette Gärt-
ner spielt im 
Schloss Meßkirch 

Am Sonntag, den 16.10.2022 um 17:00 Uhr 
ist die Konzertpianistin Henriette Gärtner 
wieder im Schloss Meßkirch zu Gast. Unter 
dem Titel „Unterwegs“ spielt sie dabei Werke 
von Mozart, Beethoven und Schubert.
„Der Körper ist mein erstes Instrument“ 
mit diesem Credo gelingt es der Pianistin 
im Schloss Meßkirch regelmäßig, mit ihrer 
enormen Ausstrahlungskraft ihr Publikum 
zu begeistern. Sie drückt durch die Musik 
und mittels ihrer überzeugenden Interpreta-
tionskunst Gefühle aus, zeichnet Hörbilder 
und zieht das Publikum in ihren Bann.
Ein Leben ohne Musik, sagt Henriette Gärt-
ner über sich, wäre für sie „undenkbar“, wäre, 
wie Friedrich Nietzsche richtig festgestellt 
habe, „ein Irrtum“. Bei ihrem Publikum stößt 
sie mit der Unbedingtheit ihres Spiels, die 
eine Konsequenz dieser Haltung ist, regel-
mäßig auf höchste Begeisterung.
Henriette Gärtner legte ihr Abitur am Mar-
tin-Heidegger-Gymnasium in Meßkirch ab 
und galt mit acht Jahren als das, was manche 
ein „Klavier-Wunderkind“ nennen: Sie trat in 
ganz Deutschland auf, gewann Wettbewer-
be und konzertierte auch international, z.B. 

gemeinsam mit den „Festival Strings Lucer-
ne“ unter Rudolf Baumgartner bei den Inter-
nationalen Musikfestwochen Luzern. Noch 
im gleichen Jahr wie auch bereits zwei Jahre 
zuvor konzertierte sie mit dem Stuttgarter 
Kammerorchester unter Karl Münchinger.
Was ihren Lebenslauf besonders auszeich-
net: Sie war zugleich als Leistungssportlerin 
erfolgreich. Dort wurde sie fünffache deut-
sche Meisterin im Twirling (Stabdrehen), 
das körperliche Höchstleistungen erfordert. 
1993 stand sie sogar im Finale bei den Welt-
meisterschaften. Henriette Gärtner schloss 
in beiden Bereichen ihre Studien ab und 
promovierte an der Universität Konstanz 
mit ‚summa cum laude’ zum Dr. rer. nat. im 
Bereich der Bewegungswissenschaften über 
das Thema „Klang, Kraft und Kinematik beim 
Klavierspiel – über ihren Zusammenhang, 
aufgezeigt an Werken aus der Klavierlite-
ratur“. Damit konnte sie beide Bereiche 
verknüpfen, ist ihr künstlerisch-pädago-
gisch-wissenschaftliches Profil einzigartig. 
Als Musikvermittlerin, Musikpädagogin und 
Musikphysiologin liegen ihre Schwerpunk-
te in den Bereichen Musikergesundheit, 
Übemethoden und Auftrittstraining.
„Nicht nur meisterhaft, sondern genial“, so 
der „Kritikerpapst“ Prof. Dr. Joachim Kaiser, 
der wohl einflussreichste deutschsprachige 
Musik-, Literatur- und Theaterkritiker in der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts, über 
Henriette Gärtners CD LUNA, in der er die 
sogenannte Mondscheinsonate als „phan-
tastisches Drama“ charakterisiert, das ihm 
„tiefen Eindruck gemacht“ habe. 
Karten sind im Vorverkauf für 17,00 € 
(Schüler/Studenten ermäßigt 5,00 €) bei 
der Tourist-Information Meßkirch oder 
an der Abendkasse für 19,00 € erhältlich. 
Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr, Ein-
lass ist ab 16:00 Uhr. Die Veranstaltung 
findet unter den jeweils gültigen ge-
setzlichen Regelungen zur Corona-Pan-
demie statt. Weitere Infos unter www.
schloss-messkirch.de. 
  
  

Erfahrungsgemäß sind die meisten Auf-
führungen schnell ausverkauft. Sichern 
Sie sich Ihren Platz durchzeitnahe Reser-
vierung: 0171-805 8869 // 
07463-258 0007 oder 
service@theater-bahnhof.de

Weitere Termine: 
Workshops 
31.Okt - 4.Nov jeweils 10h-13h „Modell-
bau/Miniaturtheater“  für Erwachsene (!) 
31.Okt - 4.Nov jeweils 10h-13h „Schau-
spiel“  für Jugendliche ab 1 
Aufführungen 
FR 18. Nov 19h Zauberklänge-Wunder-
worte Serra & Bachmann, Musik, Poesie & 
Philosophie (Erw. & Jug ab 14) 
SA 26. Nov 15h Wundersame Nacht  (ab 
4) Wie war das damals im Stall vor 2022 
Jahren...? 
SO 27. Nov 15h Wundersame Nacht (ab 4) 
SA 03. Dez 15hWeihnachtsglück   (ab 4) 
Premiere Eine berührend menschlichen 
Geschichte 
SA 04. Dez 15hWeihnachtsglück 
SA 10. Dez 15h Weihnachtsglück 
SO 11. Dez 15hWeihnachtsglück 
FR 16. Dez 19hWeihnachtskonzert der 
Gitarren-Akademie Serra 
Ihr Gleis zum Spielplan: https://www.
theater-september.de/de/theater-bahnhof/
index.php 
 

TheaterBahnhof Mühlheim im 
goldenen Herbst - das  
„müssen“ Sie mitnehmen! 
Sa/So 15./16.Oktober um 15 Uhr ei-
nes unserer beliebtesten Kinderstücke: 
„Das Grüffelo-Kind“ (ab 3 Jahren). Cleve-
re, kleine Maus jagt auf vergnügliche Art 
das Grüffelo-Kind ins Bockshorn! Das in-
ternational berühmteFolgewerk zu „Der 
Grüffelo“ - auch diesmal lässt sich die pfif-
fige Maus durch nichts erschrecken: Sie-
überlebt mit Phantasie und Gewitztheit 
- und beweist so aufs Neue, dass es nicht 
auf die Größe ankommt sondern auf die 
Phantasie!
Spieldauer: ca.45 Minuten, Eintritt: 6,-/ 7,-€ 
Und noch ein schöner Ausblick: So 6. No-
vember um 19 Uhr kommt «Schöne 
Biester»  (Erw. u. Jugendliche ab 16) als 
Wiederholung wegen großer Nachfrage. 

VdK-Gesundheitstag 2022 im Zeichen der 
Pflege
Nach dreijähriger Corona-Pause führte der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg im 
September 2022 wieder seinen traditionel-
len Gesundheitstag durch. Diesmal drehte 
sich alles ums Thema Pflege. Zur Großveran-
staltung in der Liederhalle Stuttgart kamen 
1200 Menschen. In ihrem Beisein erneuerte 
der Südwest-VdK seine langjährige Forde-
rung an das Land, wieder die Investitions-
kosten für Pflegeheime zu übernehmen. 
Hintergrund sind die hohen und weiter stei-
genden Eigenanteile der Heimbewohner. 
Diese VdK-Forderung unterstreichen gut 
100 000 von Mitgliedern und anderen enga-
gierten Menschen im Jahr 2019 gesammelte 
Unterschriften, die pandemiebedingt bis-
lang noch nicht überreicht worden waren. 
Eine symbolische Übergabe an eine Vertre-
terin des Sozialministeriums konnte Mitte 
September beim VdK-Gesundheitstag nach-
geholt werden. Ende September gingen die 
in 20 Kartons verpackten Unterschriftenlis-
ten nun auch direkt an Landessozialminister 
Manfred Lucha. Beim Besuch im Ministerium 
hob der VdK die zunehmende Armutsgefahr 
der pflegebedürftigen Menschen und der 
Pflegenden hervor. 

Oliver Schmidt neuer Vertreter der Jün-
geren beim VdK
Oliver Schmidt heißt der neue Vertreter der 
jüngeren Generation beim Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg. Der naturver-
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bundene junge Mann ist dort fortan für die 
Betreuung und Vertretung der jüngeren 
Mitglieder sowie die Weiterentwicklung der 
inklusiven VdK-Sportfreizeit zuständig. Der 
33-Jährige gehört dem Sozialverband VdK 
seit 2013 als aktives Mitglied an. Seit 2018 ist 
Schmidt in verschiedenen Funktionen eh-
renamtlich tätig. So kümmert er sich um die 
Kassenführung seines Ortsverbands Seel-
bach im Schwarzwald. Auch auf VdK-Krei-
sebene wirkt Schmidt als Kassier. Zudem 
leitet er seit Jahresbeginn 2022 beim Kreis-
verband Lahr die Geschäftsstelle. Und Oliver 
Schmidt fungiert als Stellvertreter des Kreis-
vorsitzenden Roland Hailer. 

BAGSO-Broschüre über Impfungen für 
Ältere
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seni-
orenorganisationen (BAGSO), ein Zusam-
menschluss von mehr als 120 Vereinen und 
Verbänden, die sich für die Belange Älterer 
einsetzen, darunter auch der Sozialver-
band VdK, gibt eine Impfbroschüre speziell 
für Ältere heraus. Der Ratgeber „Impfen als 
Vorsorge für ein gesundes Älterwerden“ 
informiert umfassend und verständlich 
über Impfungen, die für Erwachsene ab 60 
Jahren in Frage kommen können. Die Bro-
schüre liegt jetzt in Neuauflage vor. Neben 
der deutschsprachigen Ausgabe kann sie 
auch in vier weiteren Versionen jeweils gra-
tis bestellt werden, in englisch – deutsch, 
türkisch – deutsch, russisch – deutsch und 
in ukrainisch – deutsch. Die Informationen 
basieren auf den Empfehlungen des Robert 
Koch Instituts (RKI) und der Unabhängigen 
Ständigen Impfkommission (STIKO). Zu be-
stellen ist der Ratgeber unter www.bagso.de 
(Rubrik Publikationen/Ratgeber). Dort steht 
er auch zum Download bereit. Eine telefoni-
sche Bestellung ist ebenfalls möglich: (0228) 
5552 5550. 

VdK engagierte sich bei Kinderferienpro-
grammen
Immer häufiger bietet der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg für Schulkinder 
während der großen Ferien Programme mit 
Spiel, Spaß und Information an. Ein Kinder-
ferienprogramm gibt es häufig beim Orts-
verband Angelbachtal. Dort war im Som-
mer 2022 wieder ein „Waldarbeitereinsatz“. 
Die acht mitwirkenden Kinder bekamen 
von dem Bezirks- und Revierförster interes-
sante Einblicke in das Geschehen im Wald. 
Und ausgestattet mit Helmen, Handschu-
hen und echten Werkzeugen durften die 

Schüler unter der fachlichen Anleitung des 
Försters kleine Aufgaben ausführen. Nicht 
in den Wald, sondern zur Mettermühle ging 
es beim Programm des VdK Hessigheim-Ott-
marsheim-Mundelsheim. Hier konnten 
die sechs mitwirkenden Kinder das größte 
Mühlrad im Südwesten, das noch in Be-
trieb ist, bestaunen und Informationen vom 
Mahlen des Korns bis zu den verschiedenen 
Mehlsorten erhalten. Nach der Mühlenbe-
sichtigung sorgten Alpakas, Gänse sowie ein 
Abenteuerspielplatz für weitere Highlights. 
Auch die Ortsverbände Gundelsheim-Offe-
nau und Bad Saulgau engagierten sich im 
Sommer bei der Ferienbetreuung. In Gun-
delsheim drehte sich alles um das Basteln 
von kleinen „Wasserwelten“ in Gläsern. In 
Bad Saulgau galt es, 90 Steine kunstvoll zu 
bemalen. Sie wurden später von einer Jury 
unter Beteiligung der Bürgermeisterin prä-
miert. Und sie werden öffentlich ausgestellt. 

Eine würdige Toilette ist ein Menschen-
recht!
Das Neun-Euro-Ticket sorgte dafür, dass 
mehr Leute als sonst spontane Touren un-
ternahmen. Spontane Ausflüge kommen 
für viele Menschen mit Behinderung nicht 
in Frage. Denn, gerade bei schweren Mo-
bilitätsbeeinträchtigungen muss man gut 
planen, um nicht gleich an baulichen und 
sonstigen Hürden zu scheitern. Besonders 
kritisch wird es für erwachsene, mehrfach-
behinderte Menschen, die Windeln tragen. 
Wo soll unterwegs ein Windelwechsel er-
folgen – auf dem Boden einer öffentlichen 
Toilette, auf der Wiese hinter einem Busch 
oder auf der Autorückbank? Alles ist men-
schenunwürdig, doch es kommt vor. Reali-
tät ist auch, dass Betroffene vielfach lieber 
ihre Teilhabe am öffentlichen Leben stark 
einschränken, um solch unangenehme 
Situationen zu vermeiden. Dies ist eben-
falls nicht tragbar und im Widerspruch zur 
UN-Behindertenrechtskonvention. Diese 
Menschen sind dringend auf eine „Toilette 
für alle“ angewiesen. Da gibt es einen Lif-
ter für Erwachsene, eine Pflegeliege, einen 
luftdichten Windeleimer und genug Bewe-
gungsfläche für Rollstuhl und Hilfsperson. 
Erst in 2016 ist in Stuttgart die erste Toilette 
dieser Art geschaffen worden. Mittlerweile 
sind im gesamten Südwesten 80 entstan-
den. Nicht gerade viel für ein Land mit 957 
415 anerkannten Schwerbehinderten. Umso 
mehr begrüßt der Sozialverband VdK, dass 
Baden-Württemberg als einziges Bundes-
land die Ausstattung geeigneter Räume als 

Toilette für alle fördert. Rund 200 000 Euro 
stehen bereit. Die gilt es abzurufen. 

Regelmäßige VdK-Patienten-Podcasts
Schon seit zwei Jahren gibt es beim VdK-Lan-
desverband die Podcast-Reihe „Reingehört 
beim Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg – Was Patientinnen und Patienten 
wirklich interessiert“. Dieses Format einer 
quasi abonnierbaren Radiosendung mit 
VdK-Patiententhemen erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. Alle 14 Tage, immer 
mittwochs, erfolgt eine neue Audiofolge 
mit aktuellen Beiträgen der VdK-Patienten- 
und Wohnberatung Baden-Württemberg. 
Die Dauer beträgt jeweils rund 20 Minuten. 
Ende Oktober 2022 kommt der Podcast „Mit 
Demenz ins Krankenhaus“, eine sehr aktu-
elle Thematik, auch aufgrund des demo-
grafischen Wandels. Neben diesem neuen 
Podcast sprechen die drei VdK-Patienten-
beraterinnen Monika Müller, Zeljka Pintaric 
und Greta Schuler auch viele weitere rele-
vante Themen aus ihrer langjährigen Bera-
tungspraxis an. Die neuen Podcasts und die 
bisher schon erfolgten, kann man über die 
VdK-Homepage www.vdk-bawue.de (Rubrik 
Angebote/Podcast) aufrufen. Abonnierbar 
ist der Podcast des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg über die bekannten Stre-
aminganbieter. 

Auch 2023 barrierefreie VdK-Reisen
Auch im Jahr 2023 bieten „VdK Reisen“, das 
VdK-eigene Reisebüro in Stuttgart, und sein 
Partner „Müller Reisen“ aus Bösingen, zwei 
behindertengerechte Busreisen mit viel 
barrierefreiem Angebot vor Ort an. Ende 
Mai 2023 geht es für sieben Tage an den 
Ossiacher See im südlichsten Bundesland 
von Österreich. Dort erwartet die Reise-
gruppe ein interessantes Programm unter 
anderem mit einer Kärnten-Rundfahrt, einer 
Fahrt nach Villach und einer Schiffsfahrt von 
Velden nach Klagenfurt samt Besichtigung 
der Hauptstadt von Kärnten. Im Frühherbst 
2023 gibt es eine sechstägige Thüringenrei-
se. Da sind unter anderem Stadtführungen 
in Erfurt und Eisenach, eine Führung durch 
den Japanischen Garten in Bad Langensalza 
und ein Abstecher zum Baumkronenpfad 
in Hainich vorgesehen. Beide barrierefreien 
Reisen eignen sich für Menschen mit und 
ohne Handicap, mit und ohne (E)-Rollstuhl, 
VdK-Mitglieder wie Nichtmitglieder. 
Kontakt: „VdK Reisen“, Johannesstraße 22, 
70176 Stuttgart, Telefon (0711) 619 56-82 
oder -85 www.vdk-reisen.de .   

Ende des redaktionellen Teils
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN BZW. 1 LAIB
APFEL-KÜRBIS-SALAT 
750 g Kürbis (z. B. Butternut, Hokkaido), 
in ca. 2 cm große Würfel  geschnitten
2 EL Kürbiskerne
1 EL Olivenöl
etwas Pfeffer
1/2 - 1 TL Salz (nach Wunsch)
3 Äpfel, in feinen Schnitzen
3 EL Apfelessig
1 1/2 EL Olivenöl
4 geräucherte, verzehrfertige Makrelenfi lets 

MAISBROT 
300 g Weiß- oder Halbweißmehl 
(Weizen oder Dinkel)
200 g Maismehl oder Polenta-Grieß
etwas Polenta-Grieß zum Formen
2 TL Salz
2 TL Chili-Flocken
1 Prise Zucker
20 g Hefe
300 ml lauwarmes Wasser
1 TL Olivenöl
Nach Belieben: frische Kräuter, gehackt
(z. B. Petersilie, Zitronenmelisse, Rosmarin)

Apfel-Kürbis-Salat 

mit geräuchertem Makrelenfilet und Maisbrot

Zubereitung
APFEL-KÜRBIS-SALAT: 
Backofen auf 200 Grad (Ober- und Unterhitze) vorheizen. 
Geräucherte Makrelenfi lets aus dem Kühlschrank nehmen 
(abgedeckt lassen). Kürbis und alle Zutaten bis auf Salz 
in einer Schüssel mischen und auf einem mit Backpapier 
belegten Blech verteilen. Ca. 20 Min. in der Mitte des auf 
200 Grad vorgeheizten Backofens backen. Herausnehmen, 
in eine Schüssel geben, salzen und mischen. Apfel, Essig 
und Öl beigeben, erneut mischen. 

MAISBROT: 
Hefe samt Zucker in einer Schale mit Wasser aufl ösen. Die 
beiden Mehlsorten mit dem Salz in einer Schüssel mischen. 
Nun den Inhalt der Schale (Hefe), das Olivenöl sowie die 
Kräuter und die Chilifl ocken dazugeben. Alle Zutaten zu 
einem Teig verrühren und etwa 10 Minuten kneten, bis er 
glatt ist. Den Teig zugedeckt etwa 2 Stunden an einem war-
men Ort ruhen lassen. Den Maisgrieß auf der Arbeitsfl äche 
verteilen und darauf aus dem Teig den Brotlaib formen. 
Den Laib auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen 
und nochmals eine halbe Stunde ruhen lassen. Brotteig mit 
etwas Wasser bepinseln und in der Mitte des vorgeheizten 
Backofens bei 200 Grad (Ober- und Unterhitze) etwa 40 
Minuten lang backen.

Geräucherte Makrelenfi lets (kalt/ Zimmertemperatur) 
auf 4 Tellern verteilen, zusammen mit dem lauwarmen 
Apfel-Kürbis-Salat anrichten; das in Scheiben geschnittene, 
ebenfalls noch leicht warme Maisbrot dazureichen.

41
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Tipps & Tricks
Der Butternutkürbis, erkennbar an der 

birnenförmigen Gestalt, besitzt eine dünne 

Schale, die man vor der Zubereitung mit dem 

Sparschäler entfernen muss. Aufgrund der butt-

rigen Konsistenz nimmt man diesen Kürbis für Ku-

chen, Salate oder zum Einmachen. Makrele, Wild-

lachs und Hering sind die Omega-3-fettreichsten 

Fische Makrelen trumpfen zudem u. a. mit viel 

Vitamin-B12 auf. Wer Makrelen selber räu-

chern will, dem hilft das Internet weiter 

(z. B. unter www.sizzlebrothers.de/

makrelen-rauchern/).



Petra Schmidt 
Autogenes Training, Beratung
www.positiveherzenswege.de    Burgstallweg 12     78567 Fridingen

Beginn neuer Grundkurse: 8 Abende, 1 x wöchtl. 1,5 Std., 19.30 Uhr

Kurs 1: ab Montag 7.11.22      Kurs 2: ab Donnerstag 10.11.22 
(Kleingruppe 2 bis 4 TN, Ausweichtermine: Freitagmorgens 9-10.30 Uhr)

  Neue Wege der Heilung, Neue Wege der Entspannung, Neue 
Wege für ein Leben im Einklang von Geist, Seele und Körper 

  Weitere Angebote: Übungsabende für Entspannung &  
Meditation, Gesprächs-, und Inspirationstreffen, Visionboard- 
Workshop, ganzheitliches Essenz-, und Lebenskraftcoaching                                                                       

Herzliche Einladung, ich freue mich sehr.   
Anfragen unter 07463/99 11 55 oder /2990185 
oder an petra-schmidt@positiveherzenswege.de 

ZFA (w/m/d) in Stockach gesucht 
Komm zu uns ins Team!  Wir suchen ab sofort eine/ einen 

ZFA (w/m/d) in Vollzeit oder als 75% Stelle, Berufs- und/ oder 
Prophylaxe-Erfahrung wünschenswert. 

Wir bieten ein tolles Team, übertarifliche Bezahlung, 
Fortbildungen und 4-Tagewoche bei flexiblem Arbeitszeitmodell. 

Dr. Thätner & Kollegen
Schillerstr. 11 • 78333 Stockach • 07771-93440 • info@zahnarzt-stockach.de

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 
Ab sofort ist eine Stelle im Bereich Pflege

zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



Kindergarten Bärenthal
familiär - zuverlässig - ländlich

Sie sind auf dem Weg zum Traumberuf Erzieher*in und suchen 
eine Stelle für Ihr Anerkennungsjahr, bei der man Ihre Arbeit ernst 
nimmt? Wo Sie unter professioneller fachlicher Anleitung alle  
Facetten dieses schönen Berufes kennenlernen können? Wo Sie 
auf Augenhöhe mitarbeiten können? Sie sind kreativ und haben 
ein ganz großes Herz? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Der Kindergarten Familie Glücksbär in Bärenthal begleitet und 
fördert Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt.

Wir sind ein sympathisches, innovatives und engagiertes Team 
und suchen zum 1. September 2023 für das Kindergartenjahr 
23/24 

Eine*n Anerkennungspraktikant*in für den Beruf des
„Staatlich anerkannten Erziehers“(m/w/d)

Wir freuen uns auf eine*n Praktikant*in mit Herz, welche*r eine 
selbstbewusste und lebensfrohe Persönlichkeit mit Eigenver-
antwortung und Neugier verbindet. Wir versprechen Ihnen 
ein Miteinander bei dem wir gemeinsam offen, mit Freude und  
Engagement unsere verantwortungsvolle Aufgabe wahrnehmen. 
Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD und den Sozialleistungen 
des öffentlichen Dienstes. 

Ihre offenen Fragen können Sie gerne mit unserer Kindergarten-
leiterin Fr. Klostermann unter der Tel.-Nr. 07466/480 besprechen. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf eine 
aussagekräftige Bewerbung mit vollständigen Unterlagen bis 
zum 31.10.2022 gerne per Mail oder postalisch. 

Gemeinde Bärenthal
Herrn Bürgermeister Tobias Keller
Kirchstraße 8,
78580 Bärenthal
info@baerenthal.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ad - bad - bel - bisch - che - da - de - di -
dring - ei - ei - et - fell - fer - fer - frei - ge - geist - grei -
groes - in - in - is - kell - ko - la - li - li - lich - lin - ma - ma -
mel - mi - mik - na - nach - ne - nor - ra - ral - reib - rekt -
rin - schutz - se - sen - sicht - spen - su - taet - teur - ther -
trom - tur - un - zie sind 20 Wörter zu bilden, deren ers-
te Buchstaben, von oben nach unten gelesen, und siebte 
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein Zitat des 
altgriechischen Dramatikers Sophokles ergeben.

1. auf Umwegen

2. Umweltmaßnahme

3. akut, aktuell

4. hoher Marineoffi zier

5. freigebig

6. Gaststättenangestellte

7. kleine tierische Schädlinge

8. Heilpfl anze

9. Verständnis

10. Freidenker

11. Teil des Innenohrs

12. Hauptstadt von Pakistan

13. Teil des Baggers

14. eine größere Zahl

15. Handwerksberuf

16. Küchengerät

17. Blutzuckerhormon

18. üblicher Zustand

19. Ausmaß, Umfang

20. Aufwind

Lösung: 1. indirekt, 2. Naturschutz, 3. dringlich, 4. Admiral, 
5. spendabel, 6. Kellnerin, 7. Ungeziefer, 8. Eibisch, 9. Nach-
sicht, 10. Freigeist, 11. Trommelfell, 12. Islamabad, 13. Grei-
fer, 14. etliche, 15. Dekorateur, 16. Reibeisen, 17. Insulin, 18. 
Normalitaet, 19. Groesse, 20. Thermik – „In das Kuenftige 
dringt kein sterblicher Blick.“
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Schuppen oder Garage in Kolbingen gesucht
Suche in Kolbingen einen Schuppen oder eine Garage 

mit Strom, zum Mieten oder Kaufen. 
Zuschriften bitte unter schuppen-kolbingen@web.de



Trauer-Begleitung

Verlust führt unweigerlich zu Trauer!
●	 Sie	haben	einen	nahestehenden	Angehörigen,	Lebenspartner		
	 oder	sogar	ein	Kind	verloren	und	Sie	wünschen	Unterstützung		
	 bei	der	Bewältigung	Ihrer	Trauer?
●	 Ihr	Kind	trauert	um	eine	nahestehende	Bezugsperson,	um	ein		
	 Haustier	oder	FreundIn	und	entwickelt	Verlustängste?
●	 In	Ihrem	nahestehenden	Umfeld	wurde	eine	schwere	Krank-	
	 heit	diagnostiziert,	die	lebensverkürzend	ist	und	Sie	wünschen		
	 eine	Begleitung?
Erfahren	Sie	effektive	Strategien,	die	nachhaltig	der	
Bewältigung Ihrer Trauer dienlich	sind!	Vertrauen	Sie	auf	
Erfahrung	 und	 Begleitung	mit	Herz!	 Ich	 unterstütze	 Sie	 gerne	
zielführend	und	effektiv	in	Ihrem	individuellen	Trauerprozess.	

Praxis für Trauer- und Lebensgestaltung
Ramona	Zembrod	 Festnetz	07576	338	08	81
72505	Krauchenwies	 Mobil	0172	617	36	20

trauer-lebensgestaltung@email.de
www.trauer-lebensgestaltung.de

Alles im grünen Bereich

WEGMANN
GARTENLANDSCHAFTSBAU
Grubenstraße 10  |  78570 Mühlheim an der Donau 

Tel. 07463 / 995 14 66  |  Mobil 0172 / 614 82 88

Wir bieten Winterdienst an in Mühlheim, Stetten 
und Nendingen für Privathaushalte.

Allerheiligenausstellung 
Sonntag, 16.10.2022 von 10 - 16 Uhr

Ab Freitag, 14.10. können die Werkstücke 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
besichtigt und reserviert werden! 

Bahnhofstr. 10
78564 Wehingen
Tel. 07426 1262

Fax 07426  51558
Privat 07424 85765 


Heute schon an Weihnachten denken
Direkt vom Hersteller Fa. Uhren-Haller:
Stand-, Wand-, Küchen- und Armbanduhren, 
Wecker, Stil- und Wilduhren. 
Alles zu Herstellerpreisen in 
88637 Buchheim, Ahornweg 14 
Nur nach tel. Vereinbarung 07777 93 87 39www.primo-stockach.de

s‘Blättle 
weltweit lesen

www.primo-stockach.de
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Mühlheimer Schellennarr alt und sehr gut erhalten,
Kea-Weib 2005, sehr gut erhalten,

einzeln oder zusammen gegen Gebot abzugeben:

Schellennarr@t-online.de

SCHNEESCHIPPER
Suchen Schneeschipper in Nendingen.

Sehr gute Bezahlung.

Bitte melden unter: 0173 672 44 19





Dr. med. H.-U. Olpp
Die Praxis ist vom 17.10. - 21.10.22 geschlossen.
Vertretung in dringenden Fällen:
Dres. Lux + Schletterer	 Tel. 8566
Dr.  Kroczek 	 Tel. 7676
Dr.  Kappeler 	 Tel. 1211
E. Lischerong 	 Tel.   234



 
 Machen Sie Ihr Zuhause schön!

Wir gestalten Ihren Lieblingsort, 
der zu Ihnen passt!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

Wir freuen uns

auf Ihren Anruf

bzw. 
Ihre Bewerbung!

Wir suchen ab sofort  
stundenweise eine

Reinigungskraft (m/w/d)

Ulrich Amann Fensterbau
Grießgasse 1, 78600 Kolbingen 
Tel. 07463 / 5692
E-Mail: info@fensterbau-amann.de

www.fensterbau-amann.de

Wohnung zu vermieten:
78567 Fridingen, Dickenloch

103 m³, 3,5 Zimmer, große Terrasse und Garage,
ab September frei.

Bei Interesse e-mail: Wohn6ungFrid@web.de



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EMMINGEN-LIPTINGEN  DONNERSTAGS

Stockacher Str. 33

DIE ADRESSE VOR ORT!� KW 41



DIE ADRESSE VOR ORT!� KW 41

Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
 • Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Christoph Wieser

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

PRIMO SONDERSEITEN
STARKE THEMEN  IDEALES WERBE-UMFELD

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
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DIE ADRESSE VOR ORT!� KW 41

TOBIAS GLAENZ
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de www.Glaenz.de

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Riegertsbühlstr. 30  •  78601 Mahlstetten  •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de  •  www.rieger-klavierhaus.de

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

CI-INFORMATIONEN

Online lesen!
www.myeblättle.de

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten	 » Ansprechpartner	 » Angebote 
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